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 die dritte , homerische , übergegangen sein möchten , wie sie vor -herausdererstenzurzweitenübergegangenwaren;undaußerZweifelsteht,daßdieDeutschenbisins12.JahrhundertdererstenFormhuldigten,ähnlichihrenskandinavischenBrüdern,unddannerstsichzurorganischenFormerhoben,undzwarinnerhalbdesselbenKreisesvonStoffen;dennderStoffderNibelungenwurdeschondurch5JahrhunderteindererstenFormbesungen,wieesinderEddaebenfallsgeschieht.AberdasallerdingswillichmitderBehauptungdesabsolutenUn-terschiedesgesagthaben,daßderUebergangzueinerhöhernFormeinenUmschwung,eineRevolutionimdichtendenGeistebildet.EsmüssensichganzneuepoetischeForderungenimGemütheundinderPhantasiedesVolkeserhobenundgeltendgemacht,einganzneuerpoetischerBlickmußsichaufgethauhaben;eineganzneueCouceptionmußeingetreten,eineganzneueIdeeherrschendgewordensein.Wirwissennichtgenau,unterwelchenUmständenimaltenHellasdiehomerischeDich-tungsicherhob;aberwirwissendoch,daßsienacheinervölli-genUmgestaltungderWohnsitzeundHerrschaftsVerhältnissedesUrgriechenthnmsauftratundmitdemEmporkommenderJonerinKlein-Afienzusammenhängt;undwirwissen,daßinDeutsch-laudim12.JahrhundertdieneuauftretendeEpikmiteinerErhebungdesgesammtenNationalgeistes,mitderEinführungeinesneuenpoetischenMittels,desReimes,jamitdemAuf-blüheneinerneuenSprache,desMittelhochdeutschenimGegen-satzezumAlthochdeutschen,verbundenwar.

 Solch ein Umschwung im dichtenden Volksgeiste ( ganz ver -schiedenvondemfälschlichangenommenenUebergangederagglu-tinirendenSpracheindieslexivische)istmöglich,isthistorischnachweisbarundpsychologischbegreiflich.DannwirdentwedereinneuerStofffürdiepoetischeBearbeitungergriffen,oder,wennderalteStoffbeibehaltenwird,sowirdihmdocheinganzneuerKeimeingepflanzt.DiealtenGedichtemüssenvölligverworfenundausdemneuenGeisteherausganzneueLiederinvölligandererdichterischerStimmunggeschaffenwerden.WennmanauchnochdenselbenStoffwiefrüherbesingt,so


